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Die Fernseh-Dokumentation "Bauen mit Hausverstand" begleitet ambitionierte
Pilotprojekte vom ersten Spatenstich bis zur Fertigstellung. Zwei Jahre lang be-
suchten die Dokumentarfilmer Claudia Hefner und Peter Giczy immer wieder das
Schiestlhaus am Hochschwab, das Lehm-Passiv-Bürohaus bei Baden und das größ-
te Passivbürohaus Österreichs, SOL4 in Mödling während ihrer Errichtung. Die
innovativen Projekte wurden vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und
Technologie (BMVIT) im Rahmen der Programmlinie "Haus der Zukunft" des Impuls-
programms "Nachhaltig Wirtschaften" unterstützt.

Gezeigt werden die abenteuerlichen Entstehungsgeschichten dieser Pilotprojekte.
Dabei werden das Prinzip des Passivhauses erklärt und neue Technologien vorge-
stellt. Wie kaum ein anderer Innovationsbereich konnte der Bereich des energie-
effizienten Bauens in den letzten Jahren rasante Fortschritte verzeichnen.  Nicht
zuletzt auch aufgrund der stetig steigenden Kosten für Heizöl und Erdgas stößt
das Thema auf das rege Interesse von ForscherInnen, ArchitektInnen und Konsu-
mentInnen.

In der Dokumentation "Bauen mit Hausverstand" werden Österreichs schönste Pas-
sivhäuser gezeigt. Ihre ArchitektInnen und BewohnerInnen kommen ebenso zu
Wort wie Helmut Krapmeier vom Energieinstitut Vorarlberg und der Passivhaus-
"Papst" Wolfgang Feist. Ergebnis der zweijährigen Arbeiten an dem Film ist eine
optisch aufwändige Dokumentation – informativ und spannend zugleich, die sich
dem Thema Passivhaus von allen Seiten annähert.
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